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Bericht 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Stadtentwicklung, Bauen, Verkehr, Umwelt 
 
GB1 Stadtentwicklung, Bauen, Verkehr, 
Umwelt 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Frank Meyer 
563-4396 
563-4823 
geschaeftsbereich-1@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

16.01.2018 
 
VO/0019/18 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

31.01.2018 BV Elberfeld Entgegennahme o. B. 
22.02.2018 Ausschuss für Verkehr Entgegennahme o. B. 
 

Bau eines Aufzugs Hauptbahnhof - Elberfelder Südstadt (Distelbeck) 

 
Grund der Vorlage 
 
Aktueller Sachstand zu den Planungen für den Bau eines Aufzugs Hauptbahnhof – Elber-
felder Südstadt/Ergebnis aktueller Gespräche 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Bericht der Verwaltung wird ohne Beschluss entgegen genommen.  

 
Unterschrift 
 
Meyer 
 
 
Einverständnisse: 
 
Der Kämmerer ist einverstanden. 
 
Begründung 
 
Die Bezirksvertretung Elberfeld hat am 06.12.2017 die Berichtsdrucksache VO/0209/17 zum 
Anlass genommen die Verwaltung aufzufordern, zunächst eine Kostenkalkulation zu 
finanzieren, damit der Bürgerverein Elberfelder Südstadt auf dieser Grundlage den 
Förderantrag beim VRR auf den Weg bringen und Spenden einwerben könne.  
Wie bekannt, stehen für die Beauftragung einer belastbaren Kostenschätzung, die nur mit 
Hilfe externer und für Arbeiten an Bahnanlagen zertifizierter Fachplaner valide zu erstellen 
wäre, keine Planungsmittel zur Verfügung. 
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Darüber hinaus wird der VRR einen entsprechenden Förderantrag nicht bearbeiten, solange 
keine Zusage über die dauerhafte Finanzierung der Folgekosten vorliegt.  
 
Der VRR wird das Projekt lediglich mit einer verminderten Quote von ca. 50 % fördern, da 
der Aufzug nicht nur der Erschließung für den ÖPNV/SPNV, sondern darüber hinaus 
wesentlich auch der Anbindung der Südstadt an die Innenstadt dient. 
Die jährlichen Folgekosten für Betrieb, Unterhaltung und Instandsetzung würden auf rd. 
30.000 Euro geschätzt; die damit verbundenen Aufwendungen sind ebenfalls im Haushalt 
nicht eingestellt und somit nicht finanziert. 
 
Demografie-Check 
 
a) Ergebnis des Demografie-Checks 
 

Ziel 1 – Stadtstrukturen anpassen    +/0/- 
Ziel 2 – Wanderungsbilanz verbessern  +/0/- 
Ziel 3 – gesellschaftliche Teilhabe ermöglichen +/0/- 
 
b) Erläuterungen zum Demografie-Check 
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